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 er römische Philosoph Seneca befasst sich in seiner 
 Ethik mit den psychologischen Grundlagen unseres 
Handelns und erläutert eingehend, wie wir glücklich 
werden können. Affekte wie Wut, Trauer und Furcht 
entziehen uns nicht nur die Kontrolle über unser Han-
deln, sondern machen uns auf Dauer auch unglück-
lich. Worauf wir uns konzentrieren  müssen, ist unser 
Wille. In einer Welt voller Ungewissheiten ist er die 
einzige Instanz, die in unserer Macht steht. Richtig 
ausgerichtet steuern wir mit ihm unser Handeln und 
bahnen uns den Weg zur Glückseligkeit.

Dieses Buch widmet sich der Analyse der handlungs-
psychologischen und normativen Aspekte von Senecas 
Ethik. Unter Einbeziehung der Quellen zur älteren 
und mittleren Stoa arbeitet es zunächst ihr handlungs-
psychologisches Fundament heraus. Hiervon aus-
gehend erschließt es Senecas ethische Überlegungen, 
die allesamt auf den Tugenderwerb und die Erlangung 
der Glückseligkeit abzielen.
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